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Medienmitteilung                

Kapitalerhöhung der I.P.S. Innovative Packaging Solutions AG vollzogen 

Baar, 12. August 2010 – An seiner heutigen Sitzung hat der Verwaltungsrat der I.P.S. 
Innovative Packaging Solutions AG (vormals: COS Computer Systems AG Baden) den am 29. 
Juni 2010 gefassten Generalversammlungsbeschluss über die Kapitalerhöhung von CHF 9,4 
Mio. auf neu CHF 44,9 Mio. gegen Sacheinlage vollzogen. Die neu geschaffenen 7'100'181 
Inhaberaktien zum Nennwert von je CHF 5.00 und Ausgabebetrag von je CHF 6.36 (gerundet) 
wurden  dem Sacheinleger Johannes Kelders, unter Ausschluss des Bezugsrechts, zugeteilt 
und durch diesen mit Einlage sämtlicher Aktien der holländischen I.P.S. Holding B.V., deren 
Wert auf CHF 57 Mio. festgesetzt wurde, vollständig liberiert. Die Differenz zwischen 
Unternehmenswert und dem Ausgabepreis der ausgegebenen Aktien (insgesamt ausmachend 
CHF 45,1 Mio.) in der Höhe von CHF 11,9 Mio. wurde dem Sacheinleger als Forderung 
gutgeschrieben.  

Gleichzeitig wurde der Verkauf des Geschäftsbereichs Memory an ein MBO-Team um Kurt Früh 
umgesetzt. Somit hat sich die I.P.S. Innovative Packaging Solutions AG von ihrer COS-
Vergangenheit verabschiedet und startet in der Verpackungsindustrie. 

Die Kapitalerhöhung wurde heute im Handelsregister des Kantons Zug eingetragen. Sämtliche 
Aktien der I.P.S. Innovative Packaging Solutions AG werden neu am Domestic Standard der 
SIX Swiss Exchange kotiert. Der letzte Handelstag der Inhaberaktien im Main Standard wird der 
13. August 2010 sein. Die Kotierung der bestehenden und der neu ausgegebenen Aktien im 
Domestic Standard wurde auf den 16. August 2010 beantragt.  

Durch die Kapitalerhöhung haben sich die Eigentumsverhältnisse an der I.P.S. Innovative 
Packaging Solutions AG grundlegend geändert. Johannes Kelders ist mit 79% Mehrheits-
aktionär. Zwar erfolgte aus rechtlicher Sicht eine Übernahme der I.P.S. Holding B.V. durch die 
I.P.S. Innovative Packaging Solutions AG, wirtschaftlich gesehen verhält es sich aber gerade 
umgekehrt. Die Transaktion wird börsenrechtlich als Reverse Takeover qualifiziert. In künftigen 
Konzernrechnungen wird der Sachverhalt wirtschaftlich und nicht rechtlich abzubilden sein. Dies 
bedeutet, dass die künftig offenzulegenden historischen Informationen derjenigen der über-
nommenen I.P.S. Gesellschaften entsprechen werden. Dadurch wird eine Vergleichbarkeit mit 
bisherigen Konzernrechnungen der COS Computer Systems AG Baden nicht mehr möglich 
sein. Weiter bedeutet dies, dass das künftig ausgewiesene Konzerneigenkapital, nicht wie im 
Falle der rechtlichen Darstellungsweise bei aktuell rund CHF 57 Mio. liegen wird, sondern bei 
lediglich rund CHF 7 Mio. Dies weil der von der I.P.S. Innovative Packaging Solutions AG 
bezahlte Mehrwert in der Konzernbilanz der neuen Gruppe nicht angesetzt werden kann, da es 
sich um selbst geschaffene und damit nicht aktivierbare Werte handelt. 

Im Zusammenhang mit dem Wechsel in den Domestic Standard beabsichtigt I.P.S. Innovative 
Packaging Solutions AG ihre Rechnungslegung von IFRS auf Swiss GAAP FER umzustellen. 
Weiter wird sowohl die funktionale Währung wie auch die Reporting Währung von Schweizer 
Franken auf Euro umgestellt. 

Kurt Früh, der bisherige Präsident, und Antoine Kohler haben in der heutigen Sitzung die bereits 
angekündigte Demission aus dem Verwaltungsrat erklärt. Der Verwaltungsrat besteht neu aus 
Dr. Alexander Vogel, Quint Kelders, Benno Zehnder und Daniel Gutenberg, wobei der 
Verwaltungsrat Dr. Alexander Vogel zum Präsidenten bestimmt hat. Weiter wurde Quint Kelders 
zum CEO ernannt und Roger Nötzli als CFO bestätigt.    
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Für weitere Informationen 

Quint Kelders, CEO / Roger Nötzli, CFO      

Tel.: +41 41 766 35 00  

 

Nächste Termine 

26. August 2010 Halbjahresbericht 2010 

31. März 2011  Finanzielle Berichterstattung 2010 

05. Mai 2011  Generalversammlung der Aktionäre 2011 

 

I.P.S. Innovative Packaging Solutions AG  ist eine schweizerische Beteiligungsholding deren Betei-
ligungsportfolio holländische und schweizerische Gesellschaften umfasst. Die I.P.S. Gruppe entwickelt 
und produziert innovative Konsumenten-Verpackungen. Dabei stellt heute die unter dem Namen 
Air0Pack entwickelte und patentierte Technologie das wesentlichste Aktivum der Gruppe dar. Die 
Air0Pack-Technologie erlaubt es eine Wirkstofflösung (Flüssigkeit, Gel, Schaum, etc.) in Plastik - statt wie 
heute gebräuchlich in Weissblech- oder Aluminiumdosen - abzufüllen und mittels einzigartigem Druck-
kontrollsystem, das mit Luftdruck statt mit Treibgasen funktioniert, mit konstantem Druck abzugeben.  
 
Die Aktien der I.P.S. Innovative Packaging Solutions AG sind an der SIX Swiss Exchange kotiert.  
(Ticker: IPS / Valorennummer: 201382; ISIN: CH 0002013826)  


